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1. Die Ziele dieser Initiative 

 

1. Vermittlung von „Teaching Literacy“ bei der Masterstudierenden, 

d.h. die Kompetenz  

 zielgruppen- / fachorientierte Inhalte zu definieren 

 lerntheoretisch begründet Methoden auszuwählen 

 sprachlich und gestalterisch angemessene Unterrichtsmaterialien 

vorzubereiten 

 ein Marketingkonzept für die Schulung zu entwerfen 

 die Schulung zeitlich und organisatorisch zu planen 

 die Schulung technisch vorzubereiten 

 die Schulung durchzuführen, zu evaluieren und zu optimieren 

 Tutoren für die Schulung zu akquirieren und anzuleiten 

2. Öffentlichkeitsarbeit für den BI-Studiengang und die Bibliothek an 

der Hochschule 

 

 

 



2. Die Zielgruppen an der HdM: 

    Studierenden der    

    anderen Studiengänge 

  
Fakultät I: Druck und Medien 

 Druck- und Medientechnologie 
(BA) 

 Print Media Management (BA)   

 Verpackungstechnik (BA) 

 Mobile Medien (BA) 

 Medienpublishing (BA) 

 Medieninformatik (BA) 

 Computer Science & Media (MA) 

 Packaging, Design & Marketing 
(MA) 

 Print & Publishing (MA) 

 Dt.-chin. StG Druck (BA) 

 Dt.-chin. StG Verpackung (BA) 

Fakultät II: Electronic Media 

 Audiovisuelle Medien (BA) 

 Crossmedia-Redaktion (BA) 

 Medienwirtschaft (BA) 

 Werbung & Marktkommunikation 
(BA) 

 Elektronische Medien (MA) 

 



Fakultät III: Information und Kommunikation 

 Informationsdesign (BA) 

 Online-Medien-Management (BA) 

 Wirtschaftsinformatik (BA) 

 

 

  2 Standorte   

  2 Bibliotheken 

 

 

  Studiengang Bibliotheks- und 
 Informationsmanagement 
 (BA+MA) 

 

 

 

 

 

 

2. Die Zielgruppen an der HdM: 

    Die Studierenden der    

    anderen Studiengänge 

  



Initiative des Rektors: Dringliche Empfehlung an die Dekane:  

 Integration von IK in die Lehrpläne 

 

Initiative des Bibliotheksleiters: Angebot bei Bedarf 

 Führung durch die Bibliothek bei Studienbeginn 

 PPP zur Nutzung des Katalogs 

 

Initiative d. Studiengänge: IK z.T im Rahmen d. LV Wiss. Arbeiten 

 im 1.Sem. oder im 5./6. Sem. / Pflicht oder Wahl 

 Zeit für IK: 60 Min. oder 90 Minuten oder 2x 90 Minuten - im Vorlesungssaal 

oder im PC-Pool 

 vermittelt durch Professoren oder akademische Mitarbeiter …. oder gar nicht 

 

 

3. Informationskompetenz in den Lehrplänen 



„Fachdidaktische Kompetenz 1“ im 1. Semester (3 SWS) 

 Methodik und Didaktik von Schulungen: 

 Zielgruppenanalyse, Lernzielformulierung, Themenanalyse und 

didaktische Reduzierung, Lerntheorien, Methoden, Planung, 

Evaluierung 

 

 Learning Library (1 ganztägige Blockveranstaltung) 

 

 Möglichkeiten des Marketing / Akquirierung von Lerngruppen 

 Mail an die Studiengangsdekane, akademische Mitarbeiter, 

die Studierenden 

 Poster 

 „Direkt-Marketing“  

 

4. Train the Trainer 



5. Marketing / Akquirierung von Lerngruppen 

 

Ergebnis: Reaktionen 

•  auf die studentischen Mails /Werbung:       0 Studiengänge 

•  auf (mein!) „Direkt-Marketing“:        5 Studiengänge 

 



5 Schulungskonzepte für Großgruppen aus 5 Studiengängen 

 Methode nach dem „Learning Library“-Modell:   

 Kurzeinführung zu Inhalten, Lernzielen und Lernmethode / Verlauf 

 Bearbeitung von Übungsaufgaben in Kleingruppen mit 

anschließender  

 Präsentation durch Studierende und  

 Kommentierung durch die Trainer 

 Aufgabenblätter  mit verschiedenen Aufgaben für verschiedene 

Arbeitsgruppen 

 Lösungsblätter 

 Handouts mit Informationen zu Informationsquellen 

 Evaluierungsbögen 

 

 

 

6. Die Schulungskonzepte 



6. Die Schulungskonzepte 

Ablaufmatrix_Schulungskonzept_Mobile_Medien.pdf


7. Durchführung der Schulung 

    „Fachdidaktische Kompetenz 2“ im 2. Semester (3 SWS) 

 



7. Durchführung der Schulung 



7. Durchführung der Schulung 



 Auswertung der Evaluierungen durch die Studierenden, durch die 

betreuenden Professoren, durch mich 

 

 Verbesserung der Konzepte (anspruchsvollere oder weniger 

Aufgaben) 

 

 Akquirierung und Schulung von BI-Bachelor-Studierende als Tutoren 

 Durchführung der Schulung durch die Tutoren im folgenden Semester 

 

 Direktmarketing bei weiteren Studiengängen der Hochschule 

 

8. Nach- und Vorbereitung der Schulungen 



Ergänzung des Schulungsangebots durch eine Roadshow:  

 

 informelles Informations- und Schulungsangebot 

 im Foyer des Hauptgebäudes der HdM (Fak. I und 2) 

 an 2 Tagen, jeweils mittwochs 

 jeweils von 10.00 – 16.00 Uhr 

 Werbung durch Poster und E-Mails 

 

 

 

 

9. Die Roadshow 



9. Die Roadshow 



9. Die Roadshow 



Erfahrungen mit der 

Roadshow: 

 

 intensive Nutzung erst beim 

2. Termin – nach Mail von 

mir an alle Professoren 

 danach Nachfrage nach 

Schulungen durch 

Professoren 

 

Feedback durch die Teilnehmer 

 

„Das hat mir sehr geholfen“ 

„Toll“   - „Vielen Dank!“ 

 

„Das kostet nichts? Cool“ 
(Datenbank-Angebote) 

 

„Das wusste/kannte ich nicht.“ 

 

„Das hilft uns sehr.“ (Infoflyer) 

„Darf man das mitnehmen?“    

 „Danke.“  

 

9. Die Roadshow 



10. Book a Librarian 

Ergänzung des Schulungsangebots  

durch durch „Book a Librarian“ -Angebote: 

 für Studierende aller Studiengänge 

 für neuberufene Professoren 

 Inhalt nach Wunsch bei Anmeldung 

 Anmeldung nach Windhundprinzip 

 1 – ½ Stunden - im Büro oder  

 in der Bibliothek 

 Werbung durch E-Mails (Direkt-Mails  

 an Professoren) 

 

 

 

 



10. Book a Librarian 



Erfahrungen mit dem „Book a Librarian“ – Angebot 

 wenig Interesse bei den neuberufenen Professoren – 

schlechter Zeitpunkt 

 großes Interesse bei den Studierenden 

 

 sehr große Zufriedenheit bei den Teilnehmern: 

 

 Positive Bewertung der Schulungsmethode  

 Viel Neues gelernt 

 Ermutigt, in Zukunft den Bibliothekskatalog und die ZDE zu 

nutzen 

 Persönliche Ansprache in der E-Mail (Prof.) 

 

 

 

10. Book a Librarian 



 

 

11. Das Bohren dicker Bretter - Fazit 

Ziel 1: Vermittlung von „Teaching Literacy“:  

 

 Solide Qualifikation der Masterstudierenden  

 Wettbewerbsvorteil bei Bewerbungen 

 

Ziel 2: Öffentlichkeitsarbeit für d. BI-Studiengang u. d. Bibliothek an d. 

HdM 

  

 Image-Gewinn für den BI-Studiengang und die Bibliothek! 

 nach vier Jahren Ergebnis :  Schulungen in 11 – 12 Studiengängen = in 

mehr als 50 %  

 Nachfrage nach Fortsetzung der Schulungen und nach neuen 

Schulungen 

 

 


